
 21. 21. 21. 21. 21. J J J J Jahrgang                      Fahrgang                      Fahrgang                      Fahrgang                      Fahrgang                      Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 13. den 13. den 13. den 13. den 13. Oktober 2023                             Oktober 2023                             Oktober 2023                             Oktober 2023                             Oktober 2023                            WWWWWoche  41oche  41oche  41oche  41oche  41

Sie haben das, wovon andere träumen.

Wir wissen, wie man Träume am besten verkauft.

BAD HONNEF

+49 (0) 2224 988 96 90 | badhonnef@engelvoelkers.com

engelvoelkers.com/badhonnef
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Rat und Hilfe
Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober

AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstr. 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Montag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. Oktober
Augustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-Apotheke
Uhlandstr. 13, 53757 Sankt Augustin (Ort), 02241/204200

Dienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. Oktober
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/43617

Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Str. 2B, 53797 Lohmar (Birk), 02246/913650

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von
10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-sieg-
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Trois-
dorf
Telefon 02241 94 99 99

Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Die Seniorenvertretung
informiert
Puppentheater Lenneke voller Erfolg

Herr Hase und Frau Meise in AktionHerr Hase und Frau Meise in AktionHerr Hase und Frau Meise in AktionHerr Hase und Frau Meise in AktionHerr Hase und Frau Meise in Aktion

Die Seniorenvertretung Lohmar
hat im Mai im Rahmen einer öf-
fentlichen Sitzung in die Villa Fried-
linde und im September die
Bewohner*innen der evangeli-
schen Altenheime Wahlscheid und
Lohmar zu einer Aufführung des
Figurentheaters Lenneke einge-
laden. Die Veranstaltungen wa-
ren gut besucht. Die Hauptperso-
nen, zwei selbstgebastelte Hand-
puppen Herr Hase und Frau Mei-
se, wurden von der Schauspiele-
rin und Sozialpädagogin Sonja
Lenneke meisterhaft geführt und
erzählten aus ihrem Leben. Herr
Hase ist schon ziemlich alt. Dass
er so manches vergessen hat,
macht ihm wenig aus. Denn er
singt immer noch gern. Und ge-
meinsam mit Frau Meise erzählt
und erinnert er sich an damals,
als die zwei sich kennenlernten.
Und immer wieder finden sie sich
auch im Duett. Was Herr Hase
braucht, um glücklich zu sein?
Musik, Musik und eine Meise!

Viele Besucher summten die ver-
trauten Melodien mit. Die Stim-
mung des Stücks ging auf die Be-
sucher über. Eine gelungene Ver-
anstaltung, denn Vergesslichkeit
und Demenz verloren während der
Aufführung ihren Schrecken.
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20. OKTOBER 2023 ⋅ 18–24 UHR 

nacht-der-technik.de

FREIER 
EINTRITT
für Schüler, 

Schülerinnen und 
Studierende 

TECHNIK SEHEN, VERSTEHEN, ERLEBEN! 

Eine Nacht hinter den Kulissen von 49 Technik-Highlights in Bonn und im ganzen Rhein-Sieg-Kreis.

BONN/RHEIN-SIEG

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Singgemeinschaft Birk erneut Meisterchor
Die Singgemeinschaft Birk hat am Wochenende den Titel „Meisterchor im Chorverband
NRW“ erfolgreich verteidigt und darf sich nun zum neunten Mal in Folge Meisterchor nennen.

Chorleiter Rolf Pohle. Foto: SinggemeinschaftChorleiter Rolf Pohle. Foto: SinggemeinschaftChorleiter Rolf Pohle. Foto: SinggemeinschaftChorleiter Rolf Pohle. Foto: SinggemeinschaftChorleiter Rolf Pohle. Foto: Singgemeinschaft
BirkBirkBirkBirkBirk

Auftritt Leistungssingen in Witten. Foto: Singgemeinschaft BirkAuftritt Leistungssingen in Witten. Foto: Singgemeinschaft BirkAuftritt Leistungssingen in Witten. Foto: Singgemeinschaft BirkAuftritt Leistungssingen in Witten. Foto: Singgemeinschaft BirkAuftritt Leistungssingen in Witten. Foto: Singgemeinschaft Birk

Die Singgemeinschaft Birk trat am
Samstag, 23. September zum Leis-
tungssingen des Chorverbandes
NRW in Witten an. Dort nahmen
über 40 Chöre aus den Kategori-
en Leistungschor, Konzertchor und
Meisterchor teil.
Meisterchor ist beim Leistungs-
singen die höchste Kategorie, die
ein Chor erreichen kann. Die Chö-
re stellen sich einer hochkaräti-
gen Fachjury, die nach techni-
schem Können und künstlerischer
Ausführung wertet. Dabei gibt es
Vorgaben, die sich auch auf die
Auswahl der vorgetragenen Wer-
ke bezieht.
Im Rhein-Sieg-Kreis gibt es nur
noch zwei Meisterchöre, wovon
die Singgemeinschaft Birk der
einzige gemischte Chor ist.
Die Singgemeinschaft begann den
Vortrag mit „Cantate Domino“
von Guiseppe Pitoni, für das der
Chor mit der Note sehr gut be-
wertet wurde. Weiter ging es mit
dem „Sanctus“ von Jan Sand-
ström, ein modernes sakrales
Werk von 1998. Es besticht durch

die zahlreichen Pausen, über die
die bestimmende Spannung zu
halten ist und die hohe Schwie-
rigkeit der Einsätze der einzel-
nen Stimmen.
Beim Leistungssingen ist ein
Volkslied Pflicht, was auswendig
vorgetragen werden muss. Chor-
leiter Rolf Pohle wählte „Wenn
ich ein Vöglein wär“ in einer neu-

zeitlichen Fassung von Helmut
Barbe aus dem Jahr 1988, das
ebenfalls mit sehr gut bewertet
wurde. Den Abschluss bildete
„Ehre sei Dir, Christe“ von Hein-
rich Schütz aus der Matthäuspas-
sion.
Dem Auftritt in Wit-
ten waren intensive
Proben vorrausge-
gangen. Jeder Ton,
jeder Einsatz, alles
wurde intensiv ge-
probt. Rolf Pohle
zeigte dabei wie
auch in der Prüfung,
welch großer und er-
fahrener Chorleiter
er ist und zu welchen
Höchstleistungen er
die Singgemein-
schaft Birk durch sei-
nen Einsatz und sein
Können bringen

kann.
Die Singgemeinschaft Birk darf zur
Recht stolz auf das Ergebnis sein.
Entsprechend groß war auch der
Jubel, als das Ergebnis am Sams-
tag bekannt gegeben wurde. Und
riesig der Applaus für Rolf Pohle.
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Premieren-Lesung
mit Spannungsgarantie
Zeitlos-Wahlscheid
lädt zur Frühstücksmatinee

Lohmarer Erfolgsautor Jörg H. Trau-Lohmarer Erfolgsautor Jörg H. Trau-Lohmarer Erfolgsautor Jörg H. Trau-Lohmarer Erfolgsautor Jörg H. Trau-Lohmarer Erfolgsautor Jörg H. Trau-
bothbothbothbothboth

Am Sonntag, 22. Oktober um 10
Uhr lädt der Zeitlos-Verein erneut
zu seiner beliebten Frühstücks-
Matinee in das Café Zeitlos am
Ev. Altenheim in Wahlscheid (Hei-
ligenstock 27) ein. Der Lohmarer
Erfolgsautor Jörg H. Trauboth prä-
sentiert zum ersten Mal seinen
neuesten Polit-Thriller „Zarentod-
Das Ende des Präsidenten“. Auch
wenn „Zarentod“ eine fiktive Ge-
schichte ist, spielt sie vor dem
Hintergrund der aktuellen politi-
schen Situation: Der russische Prä-
sident, Iwan Pavlenko zeigt im
Ukraine-Krieg sein wahres Ge-
sicht und wird nur noch der psy-
chopathische Zar Iwan II. genannt.
Ein einflussreicher Oligarch will
Iwans größenwahnsinnige Pläne
verhindern und plant mit einem
Giftanschlag dessen Tod. Doch
dann gerät alles außer Kontrolle.
Der Ex-Elitesoldat Marc Ander-
son, der bereits in den ersten drei
Bänden der Thriller-Serie eine
Hauptrolle spielt, wird unfreiwil-
lig zum Gamechanger und greift
ein. Spannung garantiert!
Neugierig geworden? Und Sie
würden gern mit dem Autor über
sein Buch diskutieren? Dann ist
die Premieren-Lesung die beste
Gelegenheit dazu!
Jörg H. Trauboth absolvierte in der
Bundeswehr über 2000 Flugstun-
den als Pilot in Kampfflugzeugen
und diente in nationalen Füh-
rungsstäben, sowie im Hauptquar-
tier der NATO im Bereich des Kri-
senmanagements. Nach einer
Spezialausbildung als Special Risk
Consultant wurde er für die Be-
wältigung von Erpressungs- und
Entführungslagen eingesetzt. Er
war erster Präsident der Europäi-
schen Krisenmanagement Akade-
mie in Wien und schrieb das Stan-
dardwerk „Krisenmanagement
bei Unternehmensbedrohungen“.
Trauboths Rat ist heute in aktuel-
len Krisensituationen und als TV-
Experte gefragt. Bereits als jun-
ger Offizier entdeckte er das
Schreiben und wurde in Schreib-
Wettbewerben der Bundeswehr
mit Spitzenpreisen ausgezeich-
net. Jörg H. Trauboth kennt die
Schauplätze seines Thrillers: Ber-
lin, Kiew, Moskau und Washing-
ton. Für die Recherche flog der

Ex-Oberst mit eigenem Flugzeug
in die Ukraine und in das Balti-
kum.
Jeanette D“Ans, 1. Vorsitzende
von Zeitlos, begeistert sich:
„Spannung und Genuss am Sonn-
tagmorgen - besser geht’s nicht!
Mit einem vielfältigen Programm
macht unser Team das Café zu
einem Ort der Begegnung und des
Austausches.“ Anmeldung für die
Matinee erforderlich unter
www.zeitlos-wahlscheid.de,
info@zeitlos-wahlscheid.de oder
Tel. 02206-909249.
Begrenzte Platzzahl!
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WWW.RSAG.DE

• Führung durch die neu eröffnete Anlage
• Müllfahrzeug zum „Anfassen“

• Kinderprogramm: Hüpfburg, Kinderschminken
• Informationen rund um die RSAG

• Getränke und Essen

22. Oktober 2023, 11–15 Uhr 
Biogasanlage, Sankt Augustin

Parkmöglichkeiten im Zufahrtsbereich des  
Entsorgungs- und Verwertungsparks,  

Auf dem Sand, 53757 Sankt Augustin.

TAG DER
OFFENEN TÜR

WIR MACHEN AUS EUREM BIOMÜLL ENERGIE
WIE, ERFAHRT IHR AM

LoBiKu - präsentiert:
Vortrag „Das Leben der Sterne“

„Die drei hellsten Sterne am Himmel“, Quelle:ESO/S. Brunier„Die drei hellsten Sterne am Himmel“, Quelle:ESO/S. Brunier„Die drei hellsten Sterne am Himmel“, Quelle:ESO/S. Brunier„Die drei hellsten Sterne am Himmel“, Quelle:ESO/S. Brunier„Die drei hellsten Sterne am Himmel“, Quelle:ESO/S. Brunier

LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar - Anlässlich seiner Mit-
gliederversammlung präsentiert
der Lohmarer Verein für Bildung
und Kultur e.V. (LoBiKu e.V.) ei-
nen hochinteressanten Vortrag
zum Thema „ Das Leben der Ster-
ne“, so die Vereinsvorsitzende
Anja Kunkel. Hierzu konnten wir
den Chef der Öffentlichkeitsar-
beit des Radio-Teleskops in Ef-
felsberg, Dr. Norbert Junkes ge-
winnen. Er promovierte im Fach
Astronomie über „Supernova-
Überreste und Wechselwirkung
mit dem interstellaren Medium“.
Rainer Seegert, stellvertretender
Vereinsvorsitzender: „Der Vor-
trag wird über das Leben der Ster-
ne berichten, nämlich über die
Zeit, in der sie tief in ihrem Inne-
ren bei Temperaturen von meh-
reren Millionen Grad Energie
durch Kernverschmelzung er-
zeugt wurden. Wir sind stolz dar-
auf einen solchen Astronomie-
Experten für den Vortrag gewon-
nen zu haben. Lassen Sie uns

gemeinsam einen Blick in unser
Universum tun.“
Die Mitgliederversammlung fin-
det am Donnerstag, 26. Oktober,
19 Uhr in der Gaststätte Alte Fäh-
re in Lohmar, Brückenstraße 18
statt. Gäste sind herzlich will-
kommen.
Auf der Tagesordnung wird es
u.a. um Reisen und Veranstal-
tungen des Vereins im Jahre
2024 gehen sowie um Wahl ei-
nes Schatzmeisters.
Zum Schluss noch ein Wort zur
Finanzierung und den Unterstütz-
ern unseres Vereines. Bildungs-
und Kulturarbeit ist in der heuti-
gen Zeit nicht gerade preiswert.
Mit unserem ausgesprochen
günstigen Mitgliederbeitrag von
12 Euro jährlich, so Anja Kunkel,
lassen sich nicht alle Veranstal-
tungen und Reisen finanzieren.
Dazu braucht es Unterstützer,
damit möglichst auch nicht so
betuchte Bürger und Vereinsmit-
glieder teilnehmen können. Wir

sind stolz darauf, dass unserem
Verein inzwischen rd. 250 Mit-
glieder angehören, so die Ver-
einsvorsitzende. Der Verein ist
seit längerer Zeit gemeinnützig.

Zu unseren regelmäßigen Unter-
stützern in Lohmar zählen: Stadt-
werke, VR-Bank Bonn/Rhein-Sieg,
Kreissparkasse Köln, Firma Grüt-
zenbach, Gasthof Brauhäuschen.
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DARAUF FÄHRST DU AB!

Lust auf einen neuen Job?  
job@2rad-service-aggertal.de

Meisterbetrieb - Inh. M. Prengel 

www.2rad-service-aggertal.de

Württembergische
informiert
Unfälle auf dem Schulweg vermeiden

Bus?
Das verkehrstechnische Institut
der Deutschen Versicherer
empfiehlt, Erstklässler mög-
lichst häufig zu Fuß in die Schu-
le zu schicken.
Sie sammeln auf diese Weise
wichtige Erfahrungen, um
schnell selbstständig am Stra-
ßenverkehr teilzunehmen.
Damit sind sie gegenüber Kin-
dern, die immer im Auto beför-
dert werden, klar im Vorteil.
Mit dem Bus sollte ein Kind erst
dann fahren, wenn es bereits
ein sicherer Fußgänger ist.
Der Schulbus ist zwar ein ver-
gleichbar sicheres Verkehrsmit-
tel, jedoch können sich schwe-
re Unfälle beim Warten an der
Haltestelle, beim Ein- und Aus-
steigen und beim Überqueren
der Straße vor dem Ein- oder
nach dem Aussteigen in den Bus
ereignen.
Was können Eltern also tun, um
aus ihrem Kind einen sicheren
Verkehrsteilnehmer zu ma-
chen?
Zunächst sollte der Weg zur
Schule von Eltern und Kind
mehrmals gemeinsam gegan-
gen werden, bevor sich das Kind
alleine oder mit Klassenkame-
raden auf den Weg macht. Dabei
sollten die Eltern ihre Kinder
auf die Gefahren und Tücken
aufmerksam machen, kritische
Situationen üben und ihnen

Tipps zum richtigen Verhalten
geben. Zum Beispiel können
beim Überqueren einer Straße
parkende Fahrzeuge die Sicht
einschränken. Hier bieten Über-
wege mit Ampeln die größte Si-
cherheit.
Daher ist ein kleiner Umweg bis
zur nächsten sicheren Stelle
empfehlenswert. Will das Kind
über einen Zebrastreifen gehen,
sollte es vor dem Loslaufen
immer mit einem Handzeichen
auf sich aufmerksam machen
und warten, bis alle Fahrzeuge
von links und rechts angehal-
ten haben.
Besondere Vorsicht gilt in den
Monaten von Oktober bis Feb-
ruar. In dieser Zeitspanne steigt
die Zahl der Verkehrsunfälle auf
Schulwegen an.
Denn bei Dunkelheit, Dämme-
rung und schlechten Wetterver-
hältnissen können Autofahrer
Kinder nicht so gut sehen. Des-
halb sollten die Schulanfänger
in dieser Jahreszeit helle Klei-
dung und reflektierende „Blin-
kies“ an Schultaschen und der
Kleidung tragen.
Kommt es trotz Vorsichtsmaß-
nahmen zu einem Unfall auf
dem Weg zur Schule, sind Kin-
der nicht hinreichend abgesi-
chert.
Zwar leistet die gesetzliche
S c h ü l e r- U n f a l l v e r s i c h e r u n g
grundsätzlich bei Unfällen, die

Mit dem ersten
Schuljahr beginnt
für Kinder und
deren Eltern ein
neuer Lebensab-
schnitt, der mit
vielen Änderungen
verbunden ist.
Das gilt zum Bei-
spiel auch für den
Schulweg.
Eltern sollten sich
gut überlegen, wie
ihr Kind in die
Schule und wieder
zurückkommt.
Zu Fuß? Mit dem
Auto? Oder doch
besser mit dem



Stadtecho Lohmar – 13. Oktober 2023 – Woche 41 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

in der Schule und auf dem di-
rekten Hin- und Rückweg pas-
sieren.
Sie zahlt allerdings erst dann,
wenn das Kind eine dauerhafte
sogenannte „Minderung der Er-
werbsfähigkeit“ von
mindestens 20 Prozent erleidet.
Da ein Kind noch nicht erwerbs-
tätig ist, wird bei der Festle-
gung dieses Prozentsatzes be-
messen, wie sich die gleichen
Gesundheitsschäden auf die Er-
werbsfähigkeit eines Erwachse-
nen auswirken würden: Die mo-
natliche Rente für ein 6-jähri-
ges Kind beträgt bei 20 Pro-
zent dauernder Minderung der
Erwerbsfähigkeit gerade
einmal 151 Euro in den alten
Bundesländern und 146 Euro in
den neuen Bundesländern. Be-
stehen keine Schadenersatzan-
sprüche, zum Beispiel an den
Unfallverursacher, erhält das
Kind ansonsten keinerlei finan-
zielle Leistungen.

Michael  BertschatMichael  BertschatMichael  BertschatMichael  BertschatMichael  Bertschat von der
WürttembergischenWürttembergischenWürttembergischenWürttembergischenWürttembergischen Versiche-
rung rät daher allen Eltern zum
Abschluss einer privaten Kin-
derunfallversicherung. Mit die-
ser sind Kinder in allen Lebens-
lagen abgesichert. Sie leistet
weltweit und rund um die Uhr,
auch in der Freizeit. Das Ange-
bot der WürttembergischenWürttembergischenWürttembergischenWürttembergischenWürttembergischen ge-
währt darüber hinaus eine In-
validitätsleistung als Einmal-
zahlung.
Weitere Auskünfte sind bei
Michael  BertschatMichael  BertschatMichael  BertschatMichael  BertschatMichael  Bertschat von der
WürttembergischenWürttembergischenWürttembergischenWürttembergischenWürttembergischen in Lohmar-
Wahlscheid in der Wahlschei-
der Straße 62 sowie telefonisch
unter der Nummer
02206-9510530 oder
per E-Mail unter
michael.bertschat@wuerttem
bergische.de erhältlich.
Informationen gibt es auch auf der
Website des Unternehmens
www.wuerttembergische.de/
michael.bertschat.
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Elektromobilität erleben
Die 3. Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

Fotos: Böhm E-MobilityFotos: Böhm E-MobilityFotos: Böhm E-MobilityFotos: Böhm E-MobilityFotos: Böhm E-Mobility

studenten/-innen auszutauschen
und mehr über mögliche Berufe
zu erfahren.
Tickets sind bei bonnticket oder
eventim erhältlich. Schüler*innen,
Studierende oder Auszubildende
können sich das kostenlose
YoungTalent-Ticket sichern.
Weitere Informationen gibt es
unter nacht-der-technik.de/
bonn-rhein-sieg

Ein Hidden Champion derEin Hidden Champion derEin Hidden Champion derEin Hidden Champion derEin Hidden Champion der
LadeinfrastrukturLadeinfrastrukturLadeinfrastrukturLadeinfrastrukturLadeinfrastruktur
Böhm E-Mobility ist ein in drit-
ter Generation geführter Fami-
lienbetrieb und somit ein Tradi-
tionsunternehmen im Bereich
Elektrobau.
Das Unternehmen widmet sich
besonders dem Thema E-Mobili-
tät und sorgt dafür, dass die Ener-
gie der Sonne problemlos ins Haus
oder Auto fließt. Bei den Führun-
gen im Rahmen der Nacht der
Technik können die Besucher-

*innen E-Mobilität aus nächster
Nähe erfahren. Die Führung „E-
Mobilität hautnah erleben“ fin-
det alle 30 Minuten statt und dau-
ert circa 15 Minuten. Wer sich für
den Weg eines Betriebes zur E-
Mobilität interessiert, kann sich
der 30-minütigen Führung „Wie
wird ein Betrieb emobil?“ an-
schließen. Diese findet von 18.15
bis 22.15 Uhr einmal pro Stunde
statt. Von 18 bis 24 Uhr stellen
außerdem die „E-Zubis“ ihre Ar-
beitsfelder vor. Wer an den Füh-
rungen teilnehmen möchte,
muss mindestens zehn Jahre alt
sein. Eine Reservierung ist nicht
notwendig.
Übrigens wird es während der
Nacht der Technik im gesamten
Rhein-Sieg-Kreis und natürlich
auch in Bonn einen Shuttle-Ser-
vice geben, damit die Be-
sucher*innen so viele verschie-
dene Betriebe wie möglich be-
sichtigen können.

Am 20. Oktober steht die 3. Nacht
der Technik Bonn/Rhein-Sieg
wieder unter dem Motto „Tech-
nik sehen, verstehen, erleben“.
Von 18 bis 24 Uhr öffnen 49 Tech-
nikbetriebe aus der Industrie, öf-
fentliche Versorger, Forschungs-
einrichtungen und Hochschulen für

Interessierte ihre Tore und geben
spannende Einblicke in den lau-
fenden Betrieb. Eine Besonder-
heit ist das Junge Programm U23.
Hier haben Besucher*innen unter
23 Jahren die Möglichkeit, sich in
den Betrieben mit Azubis oder
auch mit Studierenden und Werks-

123-456-7890

$18

Weitere Termine der unabhängigen Energieberatung

unter www.energieagentur-rsk.de.

Weit

unte

Dienstag, 24. Oktober, 18 Uhr
in der Hans-Alfred-Keller-Schule, Siegburg

HEIZUNGSTAUSCH - WAS GEHT?
Vortrag zum klimafreundlichen Heizen

Um Anmeldung wird gebeten bis zum 23.10.2023:
info@energieagentur-rsk.de
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Wanderung Kulturpfad
des HGV am 15. Oktober

Burg LohmarBurg LohmarBurg LohmarBurg LohmarBurg Lohmar

Am Sonntag, 15. Oktober, begrüßt
Wanderführer Hans Heinz Eimer-
macher die Teilnehmer der Herbst-
wanderung des HGVs zu einer
Tour auf dem Kulturpfad; die Geh-
zeit wird ungefähr zweieinhalb
Stunden betragen.
Kommen Sie mit auf eine Reise
durch die Vergangenheit der
über 1.000 jährigen Stadtge-
schichte Lohmars.
Erfahren Sie dabei etwas über
die sehr nebulöse Erbauung der
Burg und der Verwaltungskom-
munikation der Grafschafts- und
Kirchhoheiten.
Der Weg führ vorbei am Frohnhof
(als Zentrum der damaligen Ent-
scheidungen) und dem Eisenmarkt
bis zur Kieselhöhe (als Ursprungs-

besiedlungen unseres Ortes).
Die Teilnehmer erfahren viel über
die Entwicklung der Schule und
dem späteren Industrieaufbau bis
hin in die Neuzeit; alle Fakten
gespickt mit zahlreichen Ge-
schichten und Anekdoten. Im Rah-
men der Wanderung wird es auch
eine Kirchenführung geben.
Treffpunkt der Wandergruppe ist
um 14.30 Uhr das Ehrenmal Loh-
mar (Kirchstraße, Ecke zur Kirche
Sankt Johannes Lohmar). Die Teil-
nahme an der Herbstwanderung
des HGV ist kostenfrei; eine An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung ist jedoch aus organisa-
torischen Gründen erforderlich.
Anmeldungen sind ab sofort
per E-Mail (event@hgv-lohmar.de)
möglich.

Neuer PEKiP-Kurs in
Lohmar ab Oktober

Jubiläum: 40 Jahre Dirigent
MGV Eintracht Honrath
1882 - Rolf Pohle
Am 5. November um 17 Uhr findet
das diesjährige Jahreskonzert in
der ev. Kirche in Honrath statt.
Mitwirkende sind auch die von
Rolf Pohle geleiteten Chöre: Kon-
zertchor MGV Eintracht Honrath-
Overath, Frohsinn Höffen, Män-
nerchor Liederkranz Birk und der
Frauenchor Harmonie Honrath,
geleitet von Josephine Pilars de
Pilar. Weiter tritt auch der von

Rolf Pohle geleitete neunmalige
Meisterchor Singgemeinschaft
Birk- als Gastchor auf. Die veran-
staltenden Chöre MGV Eintracht
Honrath 1882 und MGV Overath
freuen sich mit einem attraktiven
musikalischen Programm ein gro-
ßes Publikum einladen zu dürfen.
Karten zum Konzert erhalten Sie
über die Sänger oder unter
02205/84851.

Ab Mitte Oktober gibt es in Loh-
mar ein neues Angebot für junge
Familien: Das Familienbildungs-
werk des Deutschen Roten Kreuz
bietet in Kooperation mit dem
Katholischen Familienzentrum
Lohmar einen PEKiP-Kurs für Fa-
milien mit Babys, die von April bis
Juni 2023 geboren sind, an.
Das Prager-Eltern-Kind-Pro-
gramm PEKiP® ist ein Konzept
für die Gruppenarbeit mit Eltern
und ihren Babys im ersten Lebens-
jahr. Ab der 4. bis 6. Lebenswoche
treffen sich die frischgebackenen
Eltern mit ihren Babys in einer
kleinen Gruppe. Im Mittelpunkt
stehen Spiel-, Bewegungs- und
Sinnesanregungen für die Kinder.
Die Babys werden dabei in ihrer
momentanen Situation wahrge-

nommen, begleitet und durch ent-
sprechende Anregungen in ihrer
Entwicklung unterstützt. Zudem
wird die Beziehung zwischen dem
Baby und seinen Eltern gestärkt
und vertieft. Die jungen Mütter
und Väter werden durch die ers-
ten Lebensmonate begleitet, kön-
nen sich untereinander austau-
schen und bekommen die Mög-
lichkeit Kontakte zu knüpfen. Der
Kurs startet am 17. Oktober in
den Räumen des Donrather Kirch-
treffs, Donrather Straße 25 in Loh-
mar und findet von 10.30 bis 12
Uhr statt. Er wird von einer zerti-
fizierten PEKiP-Kursleiterin ange-
boten. Weitere Informationen und
Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 0 22 41 / 59 69 79 10 oder
unter www.drk-familienbildung.de.
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Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 88 11 220 (gebührenfrei)
* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen 

oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

25.09. – 05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

„KLANGRAUSCH“ mit
Starpianistin Megumi
Hashiba
Kamper Klaviertrio zu Gast in Honrath

Online-Shopping-Week
unseres Kindersachen-
Flohmarktes im Oktober
sowie Registrierungsaktion
für die DKMS
Es ist wieder soweit, Kinderklamotten/
Spielzeug können online verkauft und
gekauft werden

Babysitter-Führerschein für Jugendliche ab 14 Jahren
Wie schon in den vergangenen
Jahren wurden im Familienzen-
trum Jabachkindergarten auch
dieses Jahr erneut Jugendliche
zu Babysittern ausgebildet.
Wie wird man zu einem guten
Babysitter? An zwei Tagen wur-
den den Jugendlichen Inhalte
zu den Themen Sicherheit in der

Betreuung von Kindern, Be-
schäftigungsmöglichkeiten, Zu-
bereitung von kleinen Zwi-
schenmahlzeiten und Pflege von
Kindern (einschließlich Wickeln)
vermittelt. Am Ende des Semi-
nars wurde dann der „Babysit-
ter-Führerschein“ verliehen.
Voraussetzungen für die Teil-

nahme war das Alter von 14
Jahren und die Einverständnis-
erklärung der Eltern. Alle
Teilnehmer*innen haben im
November auch die Möglichkeit
an einem Kurs „Erste Hilfe am
Kind“ teilzunehmen.
Gerne vermittelt das Familien-
zentrum Jabachkindergarten

den Kontakt zu den Babysit-
tern.
Für weitere Informationen wen-
den Sie sich an das Familien-
zentrum Jabachkindergarten,
Donrather Dreieck 4, 53797
Lohmar. Tel.: 02246 8200,
E-Mail: Familienzentrum-
Jabach@Lohmar.de

Unter www.kibaza.de/honrath
können Verkäufer ab dem 13. Ok-
tober Ihre Waren einstellen.
Geshoppt werden kann dann rund
um die Uhr vom 21. Oktober 1 Uhr
bis zum 29. Oktober 23 Uhr.
Die gekauften Waren können
am 4. November im Gemeinde-
haus (Peter-Lemmer-Weg 20,
53797 Lohmar-Honrath) abge-
holt werden. Verkäufer sowie
Käufer werden über die Einzel-
heiten natürlich per Mail infor-
miert.
Bei Fragen wendet Euch bitte an

secondhandmarkthonrath@
gmx.de.
In diesem Jahr haben wir noch
ein gesondertes Projekt geplant:
wir werden an dem Samstag 4.
November von 10 bis 15 Uhr eine
DKMS-Registrierungsaktion (für
S t ammze l l en spende r : i nnen )
durchführen. Nähere Informatio-
nen entnehmen Sie bitte den
Aushängen und/oder unserer Ho-
mepage:
https://emmausgemeindelohmar.
ekir.de/2023/09/21/kindersachen-
flohmarkt-online/

Foto: Kamper KlaviertrioFoto: Kamper KlaviertrioFoto: Kamper KlaviertrioFoto: Kamper KlaviertrioFoto: Kamper Klaviertrio

Zum Herbstkonzert nach der
Sommerpause gastiert das in-
ternational renommierte Kamp-
er Klaviertrio mit Starpianistin
Megumi Hashiba, Timothy Braun
(Violine) und Katharina Apel (Vi-
oloncello) in Honrath.
Lassen Sie sich begeistern von
drei hervorragenden Musi-
ker*innen aus drei Kontinenten
auf der gemeinsamen Reise zu
Klangschönheiten und besonde-
ren Klangfarben.

Ausrichter dieses ausgewöhnli-
chen Events ist der Förderkreis
für Musik in der Kirche Honrath
e. V.
Sonntag, 22. Oktober
Beginn 17 Uhr
Ev. Kirche Honrath, Peter-Lemmer-
Weg, 53797 Lohmar - OT Honrath.
Eintritt: 20 Euro / Jugendliche ab
zwölf Jahren und Studenten:
10 Euro
Ticket unter 02206/7201 oder
konzerte@musik-honrath.de
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Neues Betreuungsrecht 2023
Mehr Selbstbestimmung und Mitsprache für Betroffene, mehr Aufsicht für Betreuer

Seit dem 1. Januar 2023 gilt ein neues, grundlegend reformiertes Betreuungsrecht, das stärker als bisher dieSeit dem 1. Januar 2023 gilt ein neues, grundlegend reformiertes Betreuungsrecht, das stärker als bisher dieSeit dem 1. Januar 2023 gilt ein neues, grundlegend reformiertes Betreuungsrecht, das stärker als bisher dieSeit dem 1. Januar 2023 gilt ein neues, grundlegend reformiertes Betreuungsrecht, das stärker als bisher dieSeit dem 1. Januar 2023 gilt ein neues, grundlegend reformiertes Betreuungsrecht, das stärker als bisher die
Selbstbestimmung betreuter Menschen und ihre Wünsche in den Mittelpunkt stellt. Foto: djd/MediaplusSelbstbestimmung betreuter Menschen und ihre Wünsche in den Mittelpunkt stellt. Foto: djd/MediaplusSelbstbestimmung betreuter Menschen und ihre Wünsche in den Mittelpunkt stellt. Foto: djd/MediaplusSelbstbestimmung betreuter Menschen und ihre Wünsche in den Mittelpunkt stellt. Foto: djd/MediaplusSelbstbestimmung betreuter Menschen und ihre Wünsche in den Mittelpunkt stellt. Foto: djd/Mediaplus
Berlin/Adobe Stock/Anna StillsBerlin/Adobe Stock/Anna StillsBerlin/Adobe Stock/Anna StillsBerlin/Adobe Stock/Anna StillsBerlin/Adobe Stock/Anna Stills

Wer einen rechtlichen Betreu-
er hat, kann nicht mehr selbst
entscheiden? Diese Annahme
ist zwar immer noch weit ver-
breitet, aber dennoch falsch.
Mit Einführung der rechtlichen
Betreuung 1992 wurde die Ent-
mündigung Volljähriger näm-
lich abgeschafft.
Rechtliche Betreuung ist dage-
gen ein flexibles Rechtsinstru-
ment zur Unterstützung von Er-
wachsenen, die aufgrund einer
Krankheit oder Behinderung
ihre rechtlichen Angelegenhei-
ten ganz oder teilweise nicht
(mehr) übernehmen können.
Seit dem 1. Januar 2023 gilt
ein neues, grundlegend refor-
miertes Betreuungsrecht, das
stärker als bisher die Selbst-
bestimmung betreuter Men-
schen und ihre Wünsche in den
Mittelpunkt stellt - mehr Infor-
mationen dazu gibt es unter
www.bmj.de/betreuungsrecht.

Keine Entscheidungen „überKeine Entscheidungen „überKeine Entscheidungen „überKeine Entscheidungen „überKeine Entscheidungen „über
den Kopf hinweg“den Kopf hinweg“den Kopf hinweg“den Kopf hinweg“den Kopf hinweg“
Ein Kernpunkt der Reform ist,
dass der Betreuer die betreute
Person dabei unterstützt, ihre
rechtlichen Angelegenheiten
selbst zu erledigen.
Er hat zwar Vertretungsmacht,
darf davon aber nur Gebrauch
machen, soweit dies erforder-
lich ist. Der Betreuer darf in
keinem Fall über den Kopf ei-
ner betreuten Person hinweg
entscheiden, sondern muss ih-
ren Wünschen in den gesetz-

lich festgelegten Grenzen ent-
sprechen und sie bei deren
Umsetzung rechtlich unterstüt-
zen. Deutlich gestärkt wurde
auch der Schutz höchstpersön-
licher Lebensbereiche, insbe-
sondere des selbst genutzten
Wohnraums. Jede geplante Auf-
gabe dieses Wohnraums muss
nach dem neuen Recht unver-
züglich dem Betreuungsgericht
angezeigt und von diesem kon-
trolliert werden. Das neue
Recht stellt außerdem klar,

dass eine Betreuerbestellung
nur infrage kommt, wenn ande-
re Hilfen ausgeschöpft sind.
Vorrangig zu nutzen sind Un-
terstützungsleistungen durch
Familienangehörige, Bekannte
oder soziale Dienste - etwa
beim Ausfüllen von Anträgen,
bei der Steuererklärung oder
Vermögensfragen.

Mindeststandards für Berufs-Mindeststandards für Berufs-Mindeststandards für Berufs-Mindeststandards für Berufs-Mindeststandards für Berufs-
betreuerbetreuerbetreuerbetreuerbetreuer
Die Qualität der beruflichen
Betreuung wird durch Einfüh-
rung eines Mindeststandards für
den Zugang zum Betreuerberuf
verbessert. Alle beruflichen Be-
treuer müssen sich nun regist-

rieren lassen. Registriert wird
nur, wer über die erforderliche
persönliche Eignung und Zuver-
lässigkeit verfügt, eine ausrei-
chende Sachkunde für die Tä-
tigkeit nachgewiesen und eine
Berufshaftpf l ichtversicherung
für Vermögensschäden abge-
schlossen hat. Ehrenamtliche
Betreuer müssen sich zwar
nicht registrieren lassen, das
neue Recht stellt ihnen aber
kompetente Ansprechpartner
zur Seite. Hierfür wird die Ver-
einbarung über eine Begleitung
und Unterstützung eingeführt,
die ehrenamtliche Betreuer mit
einem anerkannten Betreuungs-
verein abschließen. (djd)
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JMD Club Lohmar -
Ranglisten Turniere
Lohmar schickt die ersten Tänzerinnen in die
Saison
Es geht wieder los. Die ersten
Ranglisten Turniere starten.
Esther Fucks und Mia Herschel
starteten am Samstag beim
ersten von drei Rangliosten Tur-
niere in Griesheim in der Nähe
von Darmsadt.
Pro Startgruppe gab es an die
50 Teilnehmer und entsprechend
groß war auch die Konkurrenz.
Ein hohes Level mit dem sich
die besten der Tänzerinnen aus
ganz Deutschland vergleichen
um dann letztendlich zur Welt-
meisterschaft qualifiziert zu
werden.
Mit dem neuen Duo kamen
Esther und Mia auf einen her-
vorragenden 7. Platz in der
Rangliste. Jetzt müssen sie die-
se Platzierung in den nächsten
zwei Turnieren stärken und dann
sehendie Chancen gut aus.
Sonntag ging es dann mit den
Solistinnen weiter.
Die beiden jugen Tänzerinnen
Amelie Lagauw und Mia Her-
schel waren die jüngsten in ih-
rer Gruppe, weil sie gerade erst
mit 14 Jahren in die Jugend
Gruppe aufgestiegen sind. Da-
her war es schon ein spannen-
der Moment, als die Fläche von
ihnen genutzt wurde und die
Fans hielten den Atem an. Do-
ris Schuster-Weber besuchte
die jungen Tänzerinnen auf
demTurnier bei Darmstadt und
hielt feste die Daumen. Beide

Tänzerinnen präsentierten ihre
Choreographie vorbildlich. He-
rausragend in der Technik und
Bewegungsfluß, so dass es bei-
de in die nächste Runde schaff-
ten. Nach der zweiten Runde
war klar: Wir haben hervorra-
gende Tänzerinnen in Lohmar
und die Choreographien von
Marit und Fernando sind abso-
lut imTrend. Die jungen Damen
schafften es auf den 13. Platz
(Mia) und den 9. Platz (Amelie)
von 47 Starterinnen aus ganz
Deutschland. Da kann man nur
gratulieren und weiter die Dau-
men drücken. Wer die Tänzerin-
nen, die in der Ballettschule im
Hofgarten in Lohmar trainieren,
unterstützen möchte, kann das
gerne machen. Immer suchen wir
Sponsoren und versuchen diese
tolle Sportart zu fördern. Auch
wird gerade eine neue Modern
Dance Formation aufgebaut, die
dann wieder auf Turniere vorbe-
reitet wird und hoffentlich auch
mit viel Erfolg und Motivation
dabei ist. Wer da mit machen
möchte und schon Vorkenntnis-
se hat, ist herzlich willkommen
02246 3526 oder info@ballett
schule-im-hofgarten.de. Das
nächste große Ereignis wird vom
26. bis 29. Oktober in Leuna
stattfinden. Dort startet die Bal-
lettschule im Hofgarten mit 26
Tänzen zur Deutschen Meister-
schaft.
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- 5:2
- 4:3
- 2:3
- 1:2
- 4:5
- 0:0
- 3:4
- 2:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 9 24:14 18
2. 9 25:17 18
3. 9 21:18 18
4. 9 19:11 17
5. 9 24:19 17
6. 9 16:13 17
7. 9 30:19 15
8. 9 22:18 15
9. 9 24:21 15
10. 9 16:13 11
11. 9 17:24 9
12. 9 13:23 9
13. 9 16:20 8
14. 9 17:22 8
15. 9 12:28 4
16. 9 15:31 3

VfR Hangelar 1. FC Niederkassel

Bröltaler SC TuS Buisdorf
Wahlscheider SV SC Uckerath

SV Beuel 06
TuRa Oberdrees SV Vorgebirge
SV Leuscheid Marokkanischer SV Bonn

SV Beuel 06

Bröltaler SC
VfR Hangelar

1. FC Niederkassel

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 15.10., 15:00 Uhr SV Bergheim - VfR Hangelar

So. 15.10., 15:15 Uhr SC Uckerath - TuRa Oberdrees

So. 15.10., 15:15 Uhr Marokkanischer SV Bonn - SV Wachtberg

So. 15.10., 14:00 Uhr 1. FC Niederkassel - Wahlscheider SV

So. 15.10., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - SV Leuscheid

So. 15.10., 15:15 Uhr SV Beuel 06 - Bröltaler SC

So. 15.10., 15:15 Uhr TuS Buisdorf - SV Niederbachem

FC Hertha Rheidt FV Bad Honnef

SV Bergheim

SV Niederbachem
SV Leuscheid

TuS Buisdorf
Wahlscheider SV
FV Bad Honnef
TuRa Oberdrees

SV Wachtberg

SV Niederbachem SV Bergheim

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         9. Spieltag       9. Spieltag        9. Spieltag       9. Spieltag

Marokkanischer SV Bonn

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Wachtberg
FC Hertha Rheidt

SC Uckerath
SV Vorgebirge

- 1:0
- 5:0
- 3:4
- 1:1
- 6:3
- 3:3
- 1:2
- 3:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 9 42:9 24
2. 9 26:14 22
3. 9 29:14 21
4. 9 31:13 19
5. 9 26:21 16
6. 9 21:15 15
7. 9 20:19 15
8. 9 22:19 13
9. 9 21:19 13
10. 9 20:21 10
11. 9 25:30 10
12. 9 13:35 10
13. 9 25:28 9
14. 9 22:34 4
15. 9 11:33 4
16. 9 13:43 3

TuS 07 Oberlar
SF Aegidienberg

TSV Wolsdorf Hellas Troisdorf
SV Menden Umutspor Troisdorf

SV Lohmar RW Hütte
SF Troisdorf 05 TuS Mondorf II

SF Troisdorf 05

So. 15.10., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - SV Menden

SSV Happerschoß

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Allner-Bödingen

1. FC Niederkassel II
FSV Neunkirchen-Seelscheid II 1. FC Spich II

FC Kosova

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 15.10., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - SF Troisdorf 05

So. 15.10., 15:00 Uhr TuS 07 Oberlar - FSV Neunkirchen-Seelscheid II

So. 15.10., 15:15 Uhr Hellas Troisdorf - FC Kosova

So. 15.10., 13:00 Uhr TuS Mondorf II - SV Allner-Bödingen

So. 15.10., 13:00 Uhr 1. FC Spich II - SV Lohmar

So. 15.10., 15:15 Uhr 1. FC Niederkassel II - TSV Wolsdorf

So. 15.10., 15:15 Uhr RW Hütte - SSV Happerschoß

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           9. Spieltag         9. Spieltag          9. Spieltag         9. Spieltag

FC Kosova
SSV Happerschoß

1. FC Niederkassel II
TuS 07 Oberlar

1. FC Spich II
TuS Mondorf II

FSV Neunkirchen-Seelscheid II
SV Allner-Bödingen
TSV Wolsdorf

SV Menden
SF Aegidienberg

SV Lohmar

RW Hütte
Hellas Troisdorf

Umutspor Troisdorf

- 1:5
- 1:1
- 4:5
- 0:2
- 12:1
- 1:0
- 0:4

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 9 25:16 19
2. 8 34:13 18
3. 9 27:11 18
4. 9 21:17 13
5. 8 25:24 13
6. 8 21:16 12
7. 8 22:18 12
8. 8 15:12 11
9. 9 17:21 11
10. 9 19:17 10
11. 8 13:20 10
12. 8 11:13 9
13. 8 11:22 6
14. 8 14:38 5
15. 9 9:26 2
16. 0 0:0 0

Bröltaler SC II

So. 15.10., 15:15 Uhr TuS Herchen - Bröltaler SC II

So. 15.10., 15:15 Uhr VfR Marienfeld - SV 09 Eitorf

Kreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle 3333         9. Spieltag       9. Spieltag        9. Spieltag       9. Spieltag

TuS Eudenbach
SC Uckerath II

SV Allner-Bödingen II
Olympias Eitorf

VfR Marienfeld
SV 09 Eitorf

TuS Birk

Wahlscheider SV II SC Uckerath II
SV Öttershagen

SV 09 Eitorf TuS Eudenbach

TuS Winterscheid
Spvgg. Hurst-Rosbach Olympias Eitorf

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 15.10., 15:00 Uhr TuS Eudenbach - Spvgg. Hurst-Rosbach

So. 15.10., 15:00 Uhr SV Buchholz 05 - TuS Winterscheid

So. 15.10., 15:00 Uhr SV Öttershagen - Wahlscheider SV II

So. 15.10., 13:00 Uhr SC Uckerath II - SV Fortuna Müllekoven II

So. 15.10., 13:00 Uhr Olympias Eitorf - SV Allner-Bödingen II

TuS Birk
SV Allner-Bödingen II TuS Herchen
SV Fortuna Müllekoven II VfR Marienfeld

Bröltaler SC II

Spvgg. Hurst-Rosbach

SV Lohmar II zg.

SV Öttershagen

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft
TuS Herchen
TuS Winterscheid

SV Fortuna Müllekoven II
SV Buchholz 05

Wahlscheider SV II

16 Jahre
ERFAHRUNG

ProSolarTec

Sabine und Detlef Ottmann 
Hilgenstock 9, 51580 Reichshof
�        d.ottmann@prosolartec.de 
�         0151/118 264 54

www.solarstromspezialist.de
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bereich Birk

Erntedank-Gottesdienst am Friedenskreuz im Naafbachtal

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
9.30 Uhr- Pfarrer Jochen Schulze
Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
8.20 Uhr - Grundschulgottesdienst,
Pfarrer Oliver Bretschneider
Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
11 Uhr - Familienkirche, Pfarrer
Oliver Bretschneider und Team
Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir ein zum Zusammensein
mit Gespräch, Getränken und ei-
nem kleinen Imbiss.

Gruppen,Gruppen,Gruppen,Gruppen,Gruppen, Kreise  Kreise  Kreise  Kreise  Kreise VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
9 bis 11 Uhr - Eltern-Kind-Kreis
Zwergennest
15 Uhr - Senior*innencafé
Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
9 bis 11 Uhr - Eltern-Kind-Kreis
Zwergennest
Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
9 bis 11 Uhr - Eltern-Kind-Kreis
Zwergennest
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
rosrosrosrosros

Di, Mi, Fr von 9.30 bis 13 Uhr
sowie Do ab 16 Uhr nach vorheri-
ger Vereinbarung
Telefon: 02246/3424
Mail: birk@ekir.de

In seelsorgerlichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an: Pfar-
rer Bretschneider,
Telefon 02246/3049856
Mehr Informationen auf unserer
Website: www.emmausgemeinde
lohmar.ekir.de

Fotos: Nicole Swerbinka-RiehsFotos: Nicole Swerbinka-RiehsFotos: Nicole Swerbinka-RiehsFotos: Nicole Swerbinka-RiehsFotos: Nicole Swerbinka-Riehs

Rund 150 Menschen, darunter
auch die Erntevereine aus Don-
rath, Scheid und Wickuhl, waren
der Einladung der Ev. Kirchenge-
meinde Wahlscheid, der Ev. Em-
maus-Gemeinde Lohmar und der
kath. Pfarrgemeinde St. Johannes
Lohmar gefolgt und am 30. Sep-
tember nachmittags zum ökume-
nischen Erntedank-Gottesdienst
am Friedenskreuz im Naafbachtal
gekommen. Die einen zu Fuß, die
anderen mit dem Rad oder dem
eigens für den Gottesdienst ein-
gerichteten Shuttle-Service ab
Höffen.
Wie auch im vergangenen Jahr
wurde der Gottesdienst am Sams-
tag vor Erntedank gefeiert. Pfrin.
Barbara Brill-Pflümer, Pfr. Thomas
Weckbecker und Pfr. Dieter Scharf
hielten diesen gemeinsam. The-
matisch ausgerichtet war der Ern-
tedank-Gottesdienst auf die Ver-
antwortung des Menschen zur
Bewahrung der Schöpfung und
den sorgsamen Umgang mit Got-
tes Gaben. Dies wurde bildlich

untermalt durch eines der Wei-
zenfeld-Motive von Vincent van
Gogh, das im Verlauf des Gottes-
dienstes von einzelnen Gottes-
dienstbesuchern als Maxi-Puzzle
zusammengestellt wurde. Die
musikalische Begleitung wurde in
diesem Jahr vom Blasorchester
Lohmar und dem Bartholomäus-
chor übernommen.
Die Kulisse für den Altar bildete
auch in diesem Jahr ein prächtig
geschmückter, historischer Ernte-
wagen, der eigens für den Got-
tesdienst aus dem Museumsbe-
stand von Kurt Oberdörster zur
Verfügung gestellt worden war.
Hier konnten zu Beginn des Got-
tesdienstes von den anwesenden
Kindern noch selbst mitgebrach-
te Erntegaben ergänzt werden.
Darüber hinaus konnten sich die
Anwesenden nach dem Gottes-
dienst historische Erntewerkzeu-
ge und Geräte aus eben diesem
Museumsbestand von Herrn Ober-

dörster erklären lassen.
Nach Ende des Gottesdienstes
gab es noch ein üppiges Kuchen-
buffet, leckeren Kaffee und kalte
Getränke, sodass man bei netten
Gesprächen und Musik von den
Naafbachtaler Stubenhockern
noch eine Zeit verweilen konnte.
Wer mochte, konnte sich zu guter

Letzt noch an den Erntegaben be-
dienen, um sich daraus daheim
etwas Köstliches zu zaubern.



Stadtecho Lohmar – 13. Oktober 2023 – Woche 41 – www.stadtecho-lohmar.de18

Ev. Emmaus-Gemeinde
Lohmar - Bereich Honrath
Wochenplan

Ev. Emmaus-Gemeinde
Lohmar - Bereich Lohmar
Wochenplan

Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes Lohmar

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
18 Uhr - Konzert Herbstklänge in
der Ev. Kirche Honrath
Juliana Catriona Laenger (Violi-
ne, Gerhard Laenger (Gitarre) so-
wie Margarita Wanner (Klavier);
Eintritt frei, um Spenden wird ge-
beten
Sonntag 15. OktoberSonntag 15. OktoberSonntag 15. OktoberSonntag 15. OktoberSonntag 15. Oktober
11 Uhr - Ferienkirche Gottesdienst
- Prädikantin Jeanette D’Ans
Montag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. Oktober
9.50 Uhr - Damengymnastik (Frau
Roßberg)
11 Uhr - Qi Gong (Herr Hoffmann)
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Probe O-Ton
Dienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. Oktober
9 Uhr - Bastelkreis
18:15 Uhr - AG Gottesdienste
draußen
Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit für Frauen
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Frau
Schorn)
10 Uhr - Yoga (Frau Stuckmann)
16.30 Uhr - Gymnastik (Frau Kroll)
Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
9.30 Uhr - Krabbelgruppe
11:30 Uhr - Supervision Pfarrteam
16 Uhr - Spielgruppe
16 Uhr - Stunde der Männer
18 Uhr - JUZE
Freitag, 20 OktoberFreitag, 20 OktoberFreitag, 20 OktoberFreitag, 20 OktoberFreitag, 20 Oktober
9 Uhr - Dienstgespräch

19 Uhr - Theremin-Club
Sonntag 22. OktoberSonntag 22. OktoberSonntag 22. OktoberSonntag 22. OktoberSonntag 22. Oktober
11 Uhr - Tante Emmaus gute Stu-
be im Peter-Lemmer-Haus mit dem
Thema „Schöpfungszeit“ - Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer und
Team
musikalische Begleitung: kleines
Ensemble unter er Leitung von
Wolfgang Reisert
17 Uhr - Konzert des Förderkrei-
ses für Musik in der Kirche Hon-
rath e.V.:
„Klangrausch“ mit dem Kamper
Klaviertrio:
Timothy Braun, Violine, Kathari-
na Apel, Violoncello, Megumi Has-
hiba, Klavier
Telefon für Kartenvorbestellun-
gen: 02206-7201
konzerte@musik-honrath.de;
www.musik-honrath.de
Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-
büros:büros:büros:büros:büros:
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie
Di von 15.30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Mail: honrath@ekir.de
In seelsorgerlichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrerin Brill-Pflümer, Telefon
02206/852640
Mehr Informationen auf unserer
Website: www.emmausgemeinde
lohmar.ekir.de

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Hans-
Günther Peiffer (JG), Johannes
Riemschoß (JG) sowie für die Ver-
storbenen der Familie Riemschoß
und Oberscheidt
Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Gebet zu Ehren des Hl. Her-
zens Jesu mit der Bitte um Pries-
ter- und Ordensberufungen
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit
Gebet für Lebende und Verstor-
bene der Familie Franz Hall-
berg, Lebende und Verstorbene
der Familie Toni Klein, Ge-
schwister Gierlach, Familie
Behrendt sowie in besonderer
Meinung; anschließend Rosen-
kranzgebet
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl.
Messe mit Gebet für Anita Fal-
tus, Günther und Clemens Ja-
ckes sowie Lebende und Ver-
storbene der Bornschlade
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
17.20 Uhr - Lohmar Rosenkranz-
gebet mitgestaltet von der kfd
18 Uhr - Lohmar Abendmesse mit
Gebet für Walter Bürgel (JG)

Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
18 Uhr - Donrath Abendmesse
Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
18 Uhr - Birk Abendmesse
20 Uhr - Heide Meditation in der
Kapelle St. Xaverius
Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
14 Uhr - Wahlscheid Tiersegnung
auf dem Kirchplatz
15 Uhr - Lohmar Tiersegnung auf
dem Kirchplatz
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse mit Gebet für
Hans Prause (JG)
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Irmgard
Würtz (JG), Inge Kurscheidt und
Gottfried Würtz

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
11 Uhr - (Ferienregelung) Gottes-
dienst mit Kindertaufen, Pfr. Jo-
chen Schulze
Montag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. Oktober
8.15 Uhr - Sprachkurs für geflüch-
tete Frauen, Frau Bartel
18.30 Uhr - Rechtskundekurs der
Flüchtlingsinitiative Lohmar-Sieg-
burg
Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
14 Uhr - Männertreff - Fahrt zur
Hornbacher Mühle, Herr Niere
Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
10 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe, Frau
Gabler
Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
9.45 Uhr - Andacht mit Abfahrt zur
„Weinfahrt“ nach Leutesdorf am
Rhein. Flyer/Info im Gemeindebü-
ro Lohmar. Geförderter Teilneh-

merbeitrag von 30 Euro für Senio-
ren
ab 17 Uhr - Posaunenchorprobe,
Frau Bauer
Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst mit
Pfr. Jochen Schulze
Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-
büros:büros:büros:büros:büros:
Mo, Di, Fr von 10 bis 12 Uhr, Mi
von 15 bis 18 Uhr
Telefon: 02246-4375
E-Mail: lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen und pfarramt-
lichen Angelegenheiten wenden
Sie sich bitte an Pfarrer Jochen
Schulze; Telefon 02246-301157,
E-Mail: jochen.schulze@ekir.de
Mehr Informationen auf unserer
Webseite: www.emmaus
gemeindelohmar.ekir.de
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Sarg, Urne und Co.
So wird die Bestattung nachhaltig
Wem der ökologische Fußab-
druck zu Lebzeiten wichtig ist,
möchte die Umwelt auch mit
dem letzten Schritt nicht unnö-
tig belasten. Särge aus regio-
naler Forstwirtschaft und Urnen
aus Naturstoffen wie Kohle
oder Holz machen Bestattun-
gen umweltfreundlicher.
Ökologie und Nachhaltigkeit
bei der Bestattung sind laut ei-
ner aktuellen Umfrage 60 Pro-
zent der Befragten wichtig.
Doch ins Gras zu beißen ist
nicht immer so grün wie es
klingt. Darum heißt es nicht nur
rund ums gute Leben, sondern
auch beim Sterben: Augen auf
bei der Produktwahl!
Ob Einäscherung oder Erdbe-
stattung - wer in Deutschland
verstirbt und nicht im Tuch be-
stattet wird, braucht einen
Sarg. Rund ein Fünftel der in
Deutschland verkauften Särge
werden laut dem Bundesver-
band Bestattungsbedarf kom-
plett in Deutschland hergestellt
und auf entsprechend kurzen
Wegen zum Bestatter geliefert.
„Vollholzsärge aus nachhalti-
ger regionaler Forstwirtschaft
sind naturgemäß bio, verrotten
schnell bzw. sorgen im Krema-
torium dank natürlichem Brenn-
stoff für Energie“, erklärt der
stellvertretende Vorsitzende
des Bundesverbands Bestat-
tungsbedarf e.V. Jürgen Stahl.
„Bei nachhaltigen Särgen üb-
lich sind etwa Griffe aus Holz,
Seil oder einem anderen ver-
rottbaren Material. Im Trend
liegen Särge mit geölten oder
gewachsten Oberflächen. Um-
weltfreundliche Lackierungen
stehen beispielsweise für far-
bige Varianten zur Verfügung“,
führt Stahl aus, der selbst Sär-
ge produziert.
Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren WWWWWererererer-----
te?te?te?te?te?
Auch ein Blick unter den Sarg-
deckel lohne sich: Zum einen
sei der Abschied am offenen
Sarg ein wichtiger Moment, um
den Tod buchstäblich zu begrei-
fen. Zum anderen verrotten De-
ckengarnituren und Kleidung
aus Naturfasern schneller und
tragen dazu bei, dass die na-

türlichen Prozesse im Erdreich
ungestört ablaufen.
„Ökologische Pietätskleidung
und -wäsche kann beispiels-
weise aus Schafwolle, europäi-
scher Baumwolle oder Viskose
bestehen, also Zellulose aus
Baumfasern“, erklärt Stahl. Auch
in Deutschland gewebtes Leinen
aus französischem oder nieder-
ländischem Flachs werde zu na-
türlichen Sterbehemden und De-
cken verarbeitet. Als Füllmate-
rialien, auch für Sargmatratzen,

kommen Hanf, Holzwolle oder
Stroh infrage.
Vom klimaneutralen Kremato-Vom klimaneutralen Kremato-Vom klimaneutralen Kremato-Vom klimaneutralen Kremato-Vom klimaneutralen Kremato-
rium in die Bio-Urnerium in die Bio-Urnerium in die Bio-Urnerium in die Bio-Urnerium in die Bio-Urne
Bei der Einäscherung spielt die
Verrottbarkeit der Materialien
zwar keine Rolle, dafür aber
eine schadstoffarme Verbren-
nung. Ab 2023 werden erstmals
klimaneutrale Einäscherungen
in Deutschland möglich sein.
Nach der Kremation gilt das Au-
genmerk der Urne. Biologisch
abbaubare Exemplare werden

beispielsweise aus Buchenholz-
kohle, gepresster Maisstärke,
Holz, Lehm oder Naturfasern
gefertigt. See-Urnen sind
schnell wasserlöslich und be-
stehen aus Muschelkalk, Salz-
kristall, Pappe oder Ton.
Generell gilt: Regional ist häu-
fig eine gute Wahl. Der Bestat-
ter oder die Bestatterin des
Vertrauens berät gerne - auch
ohne akuten Trauerfall. (Bun-
desverband Bestattungsbedarf
e.V.)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.10.2023 um 10 Uhr18.10.2023 um 10 Uhr18.10.2023 um 10 Uhr18.10.2023 um 10 Uhr18.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818
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Kollegen mit Wau-Effekt
Tipps und nützliche Regeln für den Umgang mit Bürohunden

Ein eingespieltes Team: Bei seinerEin eingespieltes Team: Bei seinerEin eingespieltes Team: Bei seinerEin eingespieltes Team: Bei seinerEin eingespieltes Team: Bei seiner
Arbeit achtet Hundetrainer MarcArbeit achtet Hundetrainer MarcArbeit achtet Hundetrainer MarcArbeit achtet Hundetrainer MarcArbeit achtet Hundetrainer Marc
Engelhardt vor allem auf die Bin-Engelhardt vor allem auf die Bin-Engelhardt vor allem auf die Bin-Engelhardt vor allem auf die Bin-Engelhardt vor allem auf die Bin-
dung zwischen Mensch und Tier.dung zwischen Mensch und Tier.dung zwischen Mensch und Tier.dung zwischen Mensch und Tier.dung zwischen Mensch und Tier.
Foto: DJD/www.futterhaus.de/Foto: DJD/www.futterhaus.de/Foto: DJD/www.futterhaus.de/Foto: DJD/www.futterhaus.de/Foto: DJD/www.futterhaus.de/
Friedrun ReinholdFriedrun ReinholdFriedrun ReinholdFriedrun ReinholdFriedrun Reinhold

Studien bescheinigen Bürohunden
eine positive Auswirkung auf das Ar-
beitsklima und das Wohlbefinden der
Mitarbeitenden. Viele Unternehmen
öffnen daher ihre Bürotüren für vier-
beinige Kollegen. Doch damit Hun-
de und Team gerne zur Arbeit gehen,
bedarf es einiger Vorbereitungen und
klarer Rahmenbedingungen - mit
Rücksichtnahme auf allen Seiten.
Eine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für Bürohunde
Die Zahl der Arbeitgeber, bei denen
Hunde mit zur Arbeit dürfen, ist stark
gestiegen. In der Elmshorner Zen-
trale von „Das Futterhaus“ etwa
sind Bürohunde nicht mehr wegzu-
denken. Für das gute Miteinander
von Mensch und Tier hat der Zoo-
fachhändler klare Rahmenbedin-
gungen geschaffen und sich Unter-
stützung durch den erfahrenen Hun-
detrainer Marc Engelhardt gesi-
chert. Regeln sind vor allem in grö-
ßeren Bürogebäuden wichtig, wenn

viele Menschen und verschiedene
Hunde aufeinandertreffen. Dazu zäh-
len Aspekte wie Gesundheit, Sozi-
alverträglichkeit und Grundgehor-
sam. Engelhardt hält dazu, unter
anderem bei „Das Futterhaus“, Bü-
rohundeprüfungen ab. Bei seiner
Arbeit achtet der Hundetrainer vor
allem auf die Bindung zwischen
Mensch und Tier. Der Hund soll auf-
merksam bei seinem Menschen sein
und Grundkommandos wie „Sitz“,
„Bleib“, „Platz“ und „Bei Fuß“ be-
herrschen. Darüber hinaus müssen
Bürohunde grundsätzlich Men-
schen gegenüber aufgeschlossen
und freundlich reagieren sowie über
einen längeren Zeitraum auf ihrem
Platz liegen bleiben können.
Gegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmen
Für das gute Miteinander sollte
besonders auf Menschen Rücksicht
genommen werden, die Angst vor
Hunden haben, Allergien aufweisen

oder keine Erfahrung im Umgang
mit den Tieren haben. Hunde, bei
denen bestimmte Verhaltensmus-
ter stark ausgeprägt sind, wie zum
Beispiel Herdenschutzhunde, sind
mitunter für den Büroalltag nicht
geeignet. Noch ein wichtiger Tipp:
Läufige Hündinnen sollten in ihrer
heißen Phase zu Hause bleiben, um
den Bürofrieden mit anderen Hun-
den nicht zu beeinträchtigen. In den
Büros von „Das Futterhaus“ ist man
glücklich über die Bürohunde und
die Unterstützung durch den Tier-
trainer. 19 Vierbeiner haben aktu-
ell die Prüfung erfolgreich absol-
viert. „Uns war es wichtig, auch die
Bedürfnisse von Mitarbeitenden
ohne Hund wahrzunehmen und na-
türlich die der Hunde selbst“, er-
klärt Geschäftsführer Andreas
Schulz das Zertifizierungsprogramm.
Die positive Wirkung zeigt sich in
vielfacher Hinsicht, ob bei „Social

Walks“ in der Mittagspause oder
mit der guten Stimmung, die ein
Hund verbreitet, wenn er morgens
freudig mit wedelndem Schwanz zur
Arbeit kommt. (DJD)
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Karrierechancen in der digitalen Welt
Quereinsteiger können mit Weiterbildungen in der IT-Branche durchstarten

Kosten für Qualifizierungsangebo-Kosten für Qualifizierungsangebo-Kosten für Qualifizierungsangebo-Kosten für Qualifizierungsangebo-Kosten für Qualifizierungsangebo-
te werden unter bestimmten Vor-te werden unter bestimmten Vor-te werden unter bestimmten Vor-te werden unter bestimmten Vor-te werden unter bestimmten Vor-
aussetzungen zu 100 Prozent über-aussetzungen zu 100 Prozent über-aussetzungen zu 100 Prozent über-aussetzungen zu 100 Prozent über-aussetzungen zu 100 Prozent über-
nommen. Foto: DJD/Digital Care-nommen. Foto: DJD/Digital Care-nommen. Foto: DJD/Digital Care-nommen. Foto: DJD/Digital Care-nommen. Foto: DJD/Digital Care-
er Institute/Getty Images/mixettoer Institute/Getty Images/mixettoer Institute/Getty Images/mixettoer Institute/Getty Images/mixettoer Institute/Getty Images/mixetto

Ohne funktionierende Hard- und
Software funktioniert in der di-
gitalisierten Welt von heute
nichts mehr. Entsprechend gut
sind die Beschäftigungspers-
pektiven in der Digitalbranche.
Die Stimmung ist positiv, jedes
dritte IT-Unternehmen plant

Neueinstellungen, hat eine Um-
frage des Branchenverbandes
Bitkom zum Jahresbeginn 2023
ergeben. Die Prognosen sind
damit besser als in der Gesamt-
wirtschaft. Allerdings wird es
für die Arbeitgeber immer
schwerer, geeignete Bewerber

zu finden. So geben 70 Prozent
der Firmen an, Probleme bei der
Stellenbesetzung zu haben.
Damit verbinden sich attrakti-
ve Chancen auch für Querein-
steiger und Arbeitssuchende,
die sich durch gezielte Weiter-
bildungen für die Aufgaben in

der Digitalwirtschaft qualifizie-
ren möchten.
Bildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzen
Egal ob Online-Marketing, die
Entwicklung von Internet-Anwen-
dungen oder Cloudcomputing:
Qualifizierte Verstärkung ist in
den unterschiedlichsten Berei-
chen der digitalen Welt gefragt.
Interessenten können also ihren
persönlichen Stärken und Vorlie-
ben folgen, wenn sie sich für eine
Qualifizierung entscheiden. Wei-
terbildungsanbieter wie das 2016
gegründete Digital Career Insti-
tute führen eine Vielzahl praxis-
orientierter Kurse durch, die Ein-
trittshürden sind bewusst nied-
rig. Eine Beratung ist bundesweit
möglich, die Teilnehmenden wer-
den individuell betreut und kön-
nen Coachings nutzen. Die Kurse
selbst finden virtuell statt, sodass
die Teilnahme flexibel von zu Hau-
se möglich ist. Das Institut hat
mit kompetenten Referenten
bereits weit über 100 Kurse mit
mehr als 3.000 Studierenden er-
folgreich abgeschlossen. Die Kur-
se sind zertifiziert und werden von
der Agentur für Arbeit sowie dem
Jobcenter anerkannt. Interessant
für Arbeitssuchende: Durch einen
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Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quer-Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quer-Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quer-Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quer-Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quer-
einsteiger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildungeinsteiger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildungeinsteiger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildungeinsteiger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildungeinsteiger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildung
gute Berufschancen. Foto: DJD/Digital Career Institute/G-Stock Studio/gute Berufschancen. Foto: DJD/Digital Career Institute/G-Stock Studio/gute Berufschancen. Foto: DJD/Digital Career Institute/G-Stock Studio/gute Berufschancen. Foto: DJD/Digital Career Institute/G-Stock Studio/gute Berufschancen. Foto: DJD/Digital Career Institute/G-Stock Studio/
ShutterstockShutterstockShutterstockShutterstockShutterstock

Bildungs- oder Vermittlungsgut-
schein können sie von einer 100-
prozentigen Kostenübernahme
der Qualifizierungskosten profi-
tieren.

Direkter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur Praxis
Schon während der Qualifizierung
ist es sinnvoll, die nächsten Karri-
ereschritte zu planen. Deshalb
beinhalten die Kurse nicht nur pra-

xisorientierte Lerninhalte zu ak-
tuellen Fachthemen, sondern auch
die Möglichkeit, eigene Erfahrun-
gen in der Branche zu sammeln.
Eine zweimonatige Praktikums-
phase zum Abschluss hilft dabei,
sich auf den Arbeitsalltag vorzu-
bereiten. Unter www.digitalcareer
institute.org etwa gibt es ausführ-
liche Informationen, eine Über-
sicht aller Kurse und eine Kon-

taktmöglichkeit. Abgerundet wer-
den die Qualifizierungsangebote
durch das sogenannte Hiring-
Netzwerk: Über 600 Unterneh-
menspartner bieten offene Stel-
len im Kreis der Kursabsolventen
an und können somit Vakanzen
schneller besetzen.
Die Vermittlungsrate liegt bei
über 80 Prozent.
(DJD)
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Livingospel präsentiert
Best of SOUL AND GOSPEL

Anzeige

Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
1.11.23, 19 Uhr1.11.23, 19 Uhr1.11.23, 19 Uhr1.11.23, 19 Uhr1.11.23, 19 Uhr
Endlich ist es wieder soweit,
Livingospel präsentiert „The
Best of Soul and Gospel“.
Fünfzig Musiker aus Venezuela,
Südafrika, Brasilien, Indonesi-
en, Deutschland, Jamaika und
Holland verwandeln den Abend
zu einem außergewöhnlichen

Musikerlebnis.
Neben dem Power Ensemble sind
an diesem Abend zahlreiche So-
listen, wie der Soulsänger Ammo
Ako, die RnB Sängerin Julie Lio-
ness oder die Newcomerin Gloria
Massamba auf der Bühne.
Und wir freuen uns auf Sonja La-
Voice. Aufgewachsen ist Sonja in
einer Musikerfamilie auf der Ka-
ribikinsel Montserrats. Die Voll-
blutsängerin liebt Soul, RnB und
Gospel. Eigentlich singt sie alles,
außer HardRock, sagt sie.
Mittlerweile begeistert die sym-
pathische Künstlerin Konzertbe-
sucher im In- und Ausland. Sonja
liebt das Publikum und das Publi-
kum liebt Sonja.
Auch Boysie White ist in diesem
Jahr dabei. „Die Bühne ist meine
Welt“, sagt der New Yorker und
verweist schmunzelnd auf seine
wilden Kindertage im Ghetto der
Bronx. Der kleine Wirbelwind
brachte seine Mutter dazu, dass
sie ihn zum Kirchgang verdonner-
te, damit endlich mal Ruhe war.

Dass damit seine Künstlerkarrie-
re ermöglicht wurde, ahnte
damals noch niemand.
Boysie White, der später als
Mitglied der Harlem Gospel
Singers viel Erfahrung gesam-
melt hat, vereint mit seiner
Stimme Sehnsucht und Zärt-
lichkeit genauso wie Power und
sprudelnde Lebensfreude.
Das Konzert findet am 1.11.2023

um 19 Uhr in der Stadthalle
Troisdorf statt.
Tickets für das Konzert gibt es
im Kartenhaus, Kölner Str. 167,
Troisdorf,
Mo-Fr. 15-18.30 Uhr und Sams-
tags 10-13 Uhr
oder online bei BonnTicket, Köln-
Ticket und Eventim.
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Konzertabend.


